
A-KLASSE

WALDSTADION
AKTUELL

Saison 
2019/20

Ausgabe 1 / 11.08.2019

B-KLASSE

1. Spieltag

SV LEOBENDORF
TSV Waging II

SV LEOBENDORF

SV LEOBENDORF II
DJK Traunstein



2

Franz Klinger
Ihr persönlicher Kundenberater

Telefon 0170 /3251016

Beratung  ·  Verkauf  ·  Service

ZWEIRAD
EIDENHAMMER

mehr unter: www.eidenhammer.de

Tittmoninger Str. 70 · 83410 Laufen
Tel.: 0 86 82 / 12 27 · Fax: 0 86 82 / 97 27

Meisterbetrieb

08682/9798 - lerchenstraße 16 - 83410 laufen

schreinerei mühlfeldner

... wohnraum mit holz
gestalten und erleben ...

RISTORANTE · PIZZERIA

„Da Ariano“
Schlossrondell 1 · 83410 Laufen

Tel. +49(0)8682/1819
Tägl. geöffnet von 11.00 -24.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag



 Liebe Fußballfreunde
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Stefan Thaler
Abteilungsleiter Fußball

Liebe Fußballfreunde

Der SV Leobendorf begrüßt Sie recht 
herzlich zu den ersten Heimspielen der 
neuen Saison.

Ein besonderer Gruß gilt unseren Gastmann-
schaften vom TSV Waging und der DJK Traun-
stein sowie den beiden Schiedsrichtern Mar-
kus Putze und Peter Mertl.

Das Traineramt beim SVL be� ndet sich nach einigen Jahren mit auswär-
tigen Coaches nun wieder in heimischer Hand – und das gleich im Dop-
pelpack. Die beiden ehemaligen Torjäger Thomas König und Karl-Heinz 
Zillner konnten hierfür verp� ichtet werden.

Mit Michael Felber, Simon Spitz, Emanuel Salomon, Sebastian Günnel und 
den Shaheen-Brüdern Ahmed und Abdul sind sechs Spieler neu im Kader.
Verlassen haben uns dagegen mit Christoph Pöhlmann, Florian Hainz und 
Dominik Strang drei Spieler, der vierte im Bunde – Andi Riedner – wird 
hoffentlich das ein oder andere Mal in der Zweiten zu sehen sein.

Beiden Mannschaften steht eine schwierige Aufgabe in dieser Spielzeit 
bevor. Ziel ist es, dass man mannschaftlich wieder enger zusammenrückt 
und im sicheren Mittelfeld der Tabelle landet.

Wir wünschen allen Zuschauern einen spannenden Fußballnachmittag und 
unseren beiden Mannschaften zum Saisonstart zwei Heimsiege.
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A-Klasse Gruppe 6

B-Klasse Gruppe 6

1. Spieltag B-Klasse Gruppe 6
10.08. 13.45 Uhr ESV Freilassing II - FC Hammerau II
10.08. 14.00 Uhr FC Bischofswiesen II - ASV Piding II
10.08. 15.00 Uhr DJK Weildorf II - SG Schönau II
10.08. 17.00 Uhr SV Oberteisendorf II - TSV Bad Reichenhall II
11.08. 13.00 Uhr TSV Tengling II - DJK Otting II
11.08. 16.00 Uhr SV Leobendorf II - DJK Traunstein
03.09. 19.00 Uhr TSV Berchtesgaden - SV Neukirchen

__ : __
__ : __
__ : __
__ : __
__ : __
__ : __
__ : __

1. Spieltag A-Klasse Gruppe 6
10.08. 15.00 Uhr SC Weißbach - WSC Bayerisch Gmain
10.08. 15.30 Uhr FC Ramsau - SC Inzell II
10.08. 17.00 Uhr SV Kirchanschöring II - TSV Teisendorf II
10.08. 17.00 Uhr DJK Weildorf - SV Saaldorf II
11.08. 14.00 Uhr SV Leobendorf - TSV Waging II
11.08. 14.00 Uhr TSV Petting - SV Taching
11.08. 15.00 Uhr TSV Tengling - BSC Surheim II

__ : __
__ : __
__ : __
__ : __
__ : __
__ : __
__ : __

Stadtberg 1 • 83410 Laufen
Tel. 08682 6954848
ilnuraghe.laufen@web.de

Inhaber: Andrea Onnis

Pizzeria • Osteria • Gelateria

Dienstag-Samstag 1 1 .30-14.30 Uhr
                             und 17.30-23.30 Uhr
Sonntag 1 1 .30-23.30 Uhr
Montag Ruhetag

Freitag, 16.08.19 SV Leobendorf II - ESV Freilassing II 18.00 Uhr
Freitag, 16.08.19 SV Leobendorf - SV Kirchanschöring II 20.00 Uhr

Nächste Heimspiele bereits am kommenden Freitag!ACHTUNG!
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Trainerporträt – Thomas König

Spitzname: Putzi
Geburtsdatum: 16. Januar 1981
Beruf: Bautechniker
Hobbys (außer Fußball): Reisen, Wandern
Lieblingsessen: Rindsroulade, Tafelspitz
Lieblingsgetränk: Rotwein
Worüber kannst du lachen: Über fast alles
WhatsApp oder Telefon: Telefon
Das Display meines Mobiltelefons zeigt: Nichts
Lebensmotto: Leben und leben lassen
Mit einem Lottogewinn würde ich: In Rente gehen
Beschreibe dich mit 3 Wörtern: Ich beschreibe mich nicht selber
Welcher Versuchung kannst du nicht widerstehen: Kinderschokolade
Einen Tag im Leben tauschen würde ich gerne mit: Keinem
Was ich überhaupt nicht leiden kann: Lügen
Sportlicher Werdegang: Jugend SVL, Herren SVL, Herren Kirchanschöring, Herren SVL
Position als Spieler: Stürmer und Mittelfeld
Vereine als Spieler: SV Leobendorf, SV Kirchanschöring
Traumverein: FC Bayern
Sportliches Vorbild – und warum: Gerd Müller – trifft aus jeder Lage
Deine Fußballweisheit: Immer weiter, immer weiter
Der schönste Moment in deiner  
bisherigen Fußballkarriere: Erster Derbysieg gegen Laufen – (2:1 – Tore: Zillner, König)
Fußballidol(e) deiner Jugend: Gerd Müller, George Weah, Andrij Schewtschenko
Worüber kannst du dich beim Fußball aufregen: Dumme Fouls
Ich bin Trainer geworden: Damit ich meine Erfahrung weitergeben kann
Am schnellsten auf die Palme bringt mich als Trainer: Meckern
Ich hätte gerne mal in einer Mannschaft gespielt mit: Gerd Müller
Worauf legst du als Trainer besonderen Wert: Zusammenhalt
Welche Worte möchtest du der Mannschaft  
mit auf den Weg geben: Haltet zusammen, habt Spaß, dann kommt der Erfolg von allein
FC Bayern-Triple oder ein Jahr lang Regen: Bayern-Triple
Mein erstes Paar Fußballschuhe bekam ich mit: 7 Jahren
Welche Fußballregeln würdest du ändern: Da gibts so vui
Saisonziel: Platz 4 bis 8



SVL Spielerkader I. Mannschaft SVL Spielerkader 2. MannschaftSVL Spielerkader I. Mannschaft SVL Spielerkader 2. Mannschaft
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Trainer 1. Mannschaft

Karl-Heinz Zillner

Anton Steinmaßl

Patrick Wolany

Andreas Klinger

Michael Felber

Andreas Spitz

Philipp KroißMaximilian Schäfer

Leon Schif� echner

Tobias Huber

Valentino PersicoFlorian Schnugg

Pape Fall

Konstantin Rubach

Benedikt Rudholzer Maximilian Holzner

Emanuel Salomon

Abdul Shaheen

Simon Spitz

Trainer 1. Mannschaft

Thomas König



SVL Spielerkader I. Mannschaft SVL Spielerkader 2. MannschaftSVL Spielerkader I. Mannschaft SVL Spielerkader 2. Mannschaft
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Maximilian Eder

Philipp Niedermayer

Marcel Vincenz

Trainer 2. Mannschaft

Gerhard Enzinger

Albert Thanbichler

Peter Hartl

Stefan Haunerdinger

Daniel Lankes

Johann Felber

Daniel BurrJan Maurischat

Steffen Bodis

Niklas Reiter

Jonas Zehentner

Thomas Reiter Sebastian Günnel

Michael Haunerdinger

Maximilian Herzog

Trainer 2. Mannschaft

Johann Thanbichler

Ahmed Shaheen
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Trainerporträt – Karl-Heinz Zillner

Spitzname: Zeckei
Geburtsdatum: 1. Dezember 1966
Beruf: Justizvollugsbeamter a.D.
Hobbys (außer Fußball): Gartenarbeit
Lieblingsessen: Ripperl
Lieblingsgetränk: Weißwein-Schorle
Wichtigster Tag im Leben: 7. Oktober 1993
Worüber kannst du lachen: Heiweber und seine Sprüche
Als Kind wolltest du sein wie: Der Kaiser
WhatsApp oder Telefon: Telefon
Das Display meines Mobiltelefons zeigt: Claudia, meine Frau
Lebensmotto: Gehe deinen Weg
Mit einem Lottogewinn würde ich: Mir etwas Außergewöhnliches gönnen
Beschreibe dich mit 3 Wörtern: Zuverlässig, kommunikativ, teamfähig
Welcher Versuchung kannst du nicht widerstehen: Versuchungen sollte man nicht widerstehen,

wer weiß, wann sie wiederkommen
Einen Tag im Leben tauschen würde ich gerne mit: Niemandem
Wen/was magst du gar nicht: Kaltes, regnerisches Trainingswetter
Was ich überhaupt nicht leiden kann: Unpünktlichkeit, Arroganz, Unzuverlässigkeit
Sportlicher Werdegang: Angefangen beim SV Leobendorf, 

aufgehört beim SV Leobendorf und jetzt wieder dabei
Position als Spieler: Stürmer
Vereine als Spieler: SV Leobendorf, SV Laufen
Traumverein: HSV
Sportliches Vorbild – und warum: Ansgar Brinkmann – warum: lest einfach sein Buch
Deine Fußballweisheit: Elf gute Spieler sind noch lange keine gute Mannschaft
Der schönste Moment in deiner bisherigen Fußballkarriere: Derbysieg gegen Laufen – 2:1
Fußballidol deiner Jugend: Diego Armando Maradona
Worüber kannst du dich beim Fußball aufregen: Individuelle Fehler, vergebene Torchancen
Ich bin Trainer geworden weil: Das Gesamtpaket beim SVL passt
Am schnellsten auf die Palme bringt mich als Trainer: Wenn die Einstellung fehlt
Ich hätte gerne mal in einer Mannschaft gespielt mit: Mario Basler
Worauf legst du als Trainer 
besonderen Wert: Dass die Spieler auch mal über ihre Schmerzgrenze gehen
Die größte Stärke unserer Mannschaft ist: Flexibilität auf jeder Position
Welche Worte möchtest du der Mannschaft  
mit auf den Weg geben: Denkt daran, ihr seid besser als eure Gegenspieler
Von der Mannschaft verspreche ich mir: Team-Building
FC Bayern-Triple oder ein Jahr lang Regen: Kein Kommentar
Mein erstes Paar Fußballschuhe bekam ich mit: 5 Jahren
Welche Fußballregeln würdest du ändern: Einwechselmodus
Saisonziel: Platz 4 bis 8
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Kurt Gaugler
Mayerhofen 21 · 83410 Laufen
Tel. 08682/809910

Bestellungen über:
Sepp Thanbichler
Rupertistr. 19a · 83410 Laufen-Leobendorf
Tel. 08682/7951

Der Spielball für die neue Saison wurde abermals gesponsert 
von der Fa. S-W-G - Kurt Gaugler. 
Die Fußballabteilung des SV Leo bendorf bedankt sich hierfür 
wieder recht herzlich.
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Regeln: Das ändert sich zur neuen Saison

Mit dem Start in die Saison 2019/20 kommen auch in den Verbandsligen des Bayerischen Fußball-Verbandes 
(BFV) die modi� zierten Fußballregeln des International Football Association Board (IFAB) zum Tragen, die in Bay-
ern zum 1. Juli 2019 in Kraft getreten sind. Zusammengefasst lässt sich sagen: Das Spiel soll und wird schneller 
werden! Wer bewusst auf Zeit spielt, wird konsequent bestraft. 
- Um bei einem Spielerwechsel unnötiges Zeitspiel zu vermeiden, muss der ausgewechselte Akteur das Spiel-

feld ab sofort über die nächste Begrenzungslinie, also den kürzesten Weg, verlassen – und nicht mehr wie 
bisher an der Mittellinie. 

- Eine schnelle Spielfortsetzung bei Freistößen ist künftig auch dann möglich, wenn der Unparteiische einen 
Spieler mit Gelb oder Rot verwarnen möchte. Die Verwarnung kann der Schiedsrichter jetzt bei der nächsten 
Spielunterbrechung vornehmen. 

- Generell wird künftig Zeitspiel wesentlich schneller und konsequenter geahndet: „Ab jetzt wird auch im 
Fußball sofort bestraft, wenn nach dem P� ff der Spieler, gegen den entschieden wurde, oder ein Teamkollege 
den Ball nicht sofort liegen lässt und damit das Spiel verzögert. Ab sofort gehört also auch im Fußball das 
obligatorische Ball in die Hand nehmen und wegtragen oder festhalten der Vergangenheit an. 

- Weiterhin nicht geduldet wird die Verzögerung bei der Ausführung eines Einwurfs, Abstoßes oder Freistoßes. 
Zeitspiel ist schlichtweg eine disziplinlose Unsportlichkeit. Das war schon immer so, ab sofort wird aber 
deutlich härter durchgegriffen. 

- Darüber hinaus gibt es aber noch einige weitere Neuerungen: Bei unsportlichem Verhalten kann es auch für 
Trainer und Of� zielle ab sofort die gelbe, die gelb-rote und rote Karte geben. Kann der Schiedsrichter den 
Übeltäter zwar einer Mannschaft zuordnen, ihn aber nicht zweifelsfrei identi� zieren, ist es fortan möglich, die 
Verwarnung stellvertretend an den Trainer des jeweiligen Teams auszusprechen. 

- Tor nach Handspiel? Gehört der Vergangenheit an! Jedes Tor, das mit der Hand oder dem Arm erzielt 
wird, ist ab sofort irregulär. Dabei spielt es keine Rolle, ob Absicht vorliegt oder nicht. Auch wenn im Vor-
feld des Torerfolgs die Hand/der Arm (absichtlich oder nicht) zum Einsatz gekommen und dadurch ein Vorteil 
entstanden ist, wird dies vom Schiedsrichter geahndet.

- Absichtliche Handspiele bleiben strafbar. Unabhängig von der Absicht liegt nun aber „in der Regel“ auch 
dann ein Vergehen vor, wenn der Spieler seine Körper� äche unnatürlich vergrößert oder wenn sich der 
Arm über der Schulter be� ndet und vom Ball touchiert wird. Das gilt auch, wenn der Ball aus kurzer 
Distanz kommt. Legitim ist es derweil, sich beim Fallen mit der Hand abzustützen, hier soll entsprechend 
kein Handspiel (mehr) gep� ffen werden. Und auch wenn der Ball vom eigenen Körper oder vom Körper eines 
beliebigen anderen Spielers, der sich in der Nähe be� ndet, an Hand oder Arm springt, sollen die Referees ab 
sofort nicht mehr pfeifen (wenn eben nicht auch die Körper� äche unnatürlich vergrößert oder der Arm über 
der Schulter ist).

Weitere Regeländerungen in der Übersicht:

Münzwurf
Das Team, das den Münzwurf gewinnt, darf ab der kommenden Spielzeit wählen, ob es den Anstoß ausführt 
oder die Spielrichtung bestimmt. Erstere Option stand bislang nicht zur Wahl.
Bei Abstoß und indirektem Freistoß im eigenen Strafraum muss der Ball den Strafraum nicht verlassen
Entscheidend ist nur noch, dass der Ball mit dem Fuß gespielt wird und sich eindeutig bewegt. Weiterhin 
müssen sämtliche Gegner dabei außerhalb des Strafraums bleiben und einen Abstand von mindestens 9,15 m 
einhalten.
Torwart-Tor
Natürlich darf auch ein Torhüter Tore erzielen. Allerdings nicht, indem er den Ball aus dem eigenen Strafraum 
in das gegnerische Tor wirft.
Elfmeter
Bei der Ausführung eines Strafstoßes dürfen sich die Torpfosten, die Querlatte und das Tornetz nicht bewegen 
und der Torhüter darf sie nicht berühren. Weiter muss sich der Torhüter bei der Ausführung des Elfmeters mit 
mindestens einem Teil seines Fußes auf oder über der Linie be� nden und darf nicht komplett vor oder hinter 
der Linie stehen.
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Regeln: Das ändert sich zur neuen SaisonRegeln: Das ändert sich zur neuen Saison

Mauer bei Freistoß
Bei einer Abwehrmauer mit mindestens drei Spielern müssen alle Spieler des angreifenden Teams einen Ab-
stand von mindestens einem Meter zur Mauer einhalten. Nichteinhalten des Abstands wird mit indirektem 
Freistoß geahndet. Es dürfen also nur noch Spieler der verteidigenden Mannschaft in der Mauer stehen.
Abstand bei Einwurf
Die gegnerischen Spieler müssen einen Abstand von mindestens zwei Metern zur Stelle auf der Seitenlinie 
einhalten, an der der Einwurf auszuführen ist.
Schiedsrichterball
Ein Schiedsrichterball erfolgt nur noch mit einem Spieler. Und zwar mit einem Spieler des Teams, das zuletzt in 
Ballbesitz war – an der Stelle, an der der Ball zuletzt berührt wurde. Alle anderen Spieler müssen einen Abstand 
von mindestens vier Metern einhalten. Bei einer Spielunterbrechung im Strafraum erfolgt der Schiedsrichterball 
mit dem Torhüter.
Richtungsänderung des Balles durch den Schiedsrichter
Der Schiedsrichter ist nicht mehr „Luft“. Wenn der Ball den Schiedsrichter berührt und danach ins Tor geht, der 
Ballbesitz wechselt oder ein Angriff lanciert/gestartet wird, gibt es einen Schiedsrichterball.
Rückpass-Regelung
Wenn der Torhüter den Ball nach einem Einwurf oder einem absichtlichen Zuspiel eines Mitspielers bei einem 
(missglückten) Klärungsversuch eindeutig mit dem Fuß gespielt oder zu spielen versucht hat, darf er den Ball 
danach in die Hand nehmen.

Ergebnisse Vorbereitungsspiele

FC Hammerau II - SV Leobendorf Wieninger-Pokal 0:8
SV Leobendorf - DJK Weildorf Wieninger-Pokal 1:4
SV Leobendorf - SV Saaldorf II Wieninger-Pokal 1:3
SC Vachendorf II - SV Leobendorf II  1:4
SV Surberg - SV Leobendorf  1:2
BSC Surheim - SV Leobendorf  8:0

• Fassadensanierung • Holzschutz  
• sämtliche Innenanstriche  • Spachtelarbeiten

Emmering 1  •  D-83410 Laufen-Leobendorf
Mobil: 0160-92754894  •  stefan.thaler@gmx.de

Stefan Thaler
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Bahnhofstr. 23 · 83410 Laufen
Tel. 0 86 82 / 73 90 · Fax 94 90 · info@druckerei-grauer.de

Offsetdruck  •  Digitaldruck  •  Farbkopien  •  Gestaltung und Satz

Unsere Produktpalette deckt den gesamten
Geschäfts- und Privatbereich (ein- und mehrfarbig) ab.

Die Werbeagentur in der Region BGL · Traunstein · Rosenheim
Web und Werbe Werk

www.webundwerbe.de


